
 

 
 
 

 

 
 

In Zeiten von Corona – Literacy 
 

Liebe Eltern, 
 

die Fähigkeit durch Sprache und Schrift einer Kultur miteinander zu 
kommunizieren ist eine Schlüsselqualifikation. Diese Kompetenz wird als 
„Literacy“ bezeichnet. Dazu gehören Erfahrungen und Grundfertigkeiten rund 

um die Erzähl-, Reim- und Schriftkultur.  
 
Tagtäglich sind wir alle von Schrift(Zeichen) und Piktogrammen umgeben, die 
uns Orientierung bieten. Auch Ihre Kinder nehmen mit großem Interesse diese 
Zeichen wahr und lernen recht früh deren Bedeutung kennen. So erkennen sie 
oft schon von Weitem das Logo von McDonalds, der Bushaltestelle oder der 
Sparkasse. Im Alltag erleben Ihre Kinder, dass mithilfe dieser Schriftzeichen 

Informationen weitergegeben werden. Ihre Kinder beobachten Sie, wenn Sie 
lesen oder sich Notizen machen und ahmen das mit ersten Kritzel- und 
Leseversuchen nach.  
 
Auch in der Kita wird dieses Interesse Ihrer Kinder durch vielfältige Angebote 
wie Bilderbuchbetrachtungen, Erzählrunden, Reimspiele, 
Geschichtensäckchen etc. spielerisch aufgegriffen und gefördert.  
Übrigens besteht in vielen Kitas die Möglichkeit, sich Bilderbücher  
oder andere Medien auszuleihen. Fragen Sie einfach mal nach! 

 
Lange bevor Ihre Kinder in die Schule kommen entwickeln sie ein Interesse an 
Piktogrammen und Schriftzeichen (Literacy). Wissenschaftlich ist 
nachgewiesen, dass die Literacy- und Sprachentwicklung parallel verlaufen 
und sich sogar gegenseitig begünstigen. Daher möchten wir das Thema 

„Literacy“ in diesem Elternbrief aufgreifen und Ihnen und Ihren Kindern einige 
Anregungen für den Alltag geben.  
 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern alles Gute und bleiben Sie gesund! 


